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berg, Hohenſtein, Tecklenburg, Lingen,
Schwerin, Buhren und Lehrdam, Marquis
zu der Vehre und Blißingen, Serr zu Raven—
ſtein, der Lande Roſtock, Stargardt, Lauen—

burg, Butow, Arlay und Breda, 2c. ec.
Fugen hiermit zu wiſſen:
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CoEmnach Wir mißfallig wahrgenommen,
was geſtalt Unſere Dnterthanen im Surſten
thum Halberſtadt Evangeliſcher Religion beij
den meiſten, auch wobl groſſeſten Gemeinden
ſich der offentlichen Beriammlungen bey dem
Gebrauch des oneil. Albendmahls aus 'eiteln;e]—

und dieier Heil. Fandlung gautz nicht aemaſſen
Urſachen entzicehen, und dem von Bnſers

in GOTJ ruueuden Ferrn Vaters
Fonigl. ſNeaj Fochnrel. Mndenckens

bereits am 23. Novembr. 1696. in Unſerm
Suürſtenthum Galberſtadt dieſerhalb eraange
nem Eadicto zuw unoch unterſtanden
auſſer den vrdentuchen rewerwa vorher oder
nach geendigtenj. Sttes-Wieuſte ohne erheb—
liche Urſache die vru n union von Jhren
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gemeinet ſind; Als beſehlen Wir allen und

Beicht-Katern enrun nmen? Kitr aber ſol—
chen Unweſen ferner nuſehen keines weges

jeden. Bredigern in Unſerm Furſtenthum
Realberſtadt. und zugehorigen Graſſchafften

auch der Herrſchafft Berenpurg hiermit aller—
anadigſt und ernſtuch, daß Sie hinfuhro bey

Strane der Caſlation keinen Geſunden, er
ſeh wer er wolle, das Abendmahl mehr in den
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Hauſern oder Sacriſtey geben ſollen, ſondern
Jedermann ſoll ſchuldig ſeyn in offentlicher
Frirche nach geendigter dormittagesPredigt
vor den Fiſch oder Alltar mit denen ubrigen
Communicanten zu communiciren: Wie
es aber mit denen Krancken in ſolchen Fallen zu
halten, deßhalb wird Jedweder Prediger auf
die beſonders ergaugene Ordre und lnſtruction
verwieſen. Und habrn Wir ubrigens auch dem
Officio Fiſci bereits anbefohlen hierauf fleißig
acht. zu haben; und dir Contravenienten zur
gebuhrenden Beſtraffung anzuzeigen. Wor—
nach ſich alſo ein Jeder zu achten. Lignatum
Perlin den agn Auguſt. 1731.
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